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Anfrage 

der Abg. Klara Motter, Huber 

an den Bundesminister fUr Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Förderung der Umstellung auf eine ökologische Bettiebsweise 

Immer mehr Landwirte beabsichtigen angesichts des teilweise prekären Bodenzustandes 

und der mit Dünge- und Pflanzenschutzmitteln verbundenen Wassergefährdung, ihren 

Betrieb auf eine ökologische Betriebsweise umzustellen. 

Während der Umstellphase ist jedoch mit deutlichen Mindererträgen zu rechnen, 

die Produkte werden noch nicht als Lebensmittel aus ökologischer Landwirtschaft 

anerkannt und erzielen geringere Preise. Zusätzliche Ausgaben sind für die anderen 

Geräte und Maschinen erforderlich, die im ökologisch orientierten Landbau benötigt 

werden. Viele Landwirte kapitulieren auf dieser Durststrecke. 

Im Interesse der Konsumenten, aber auch der Umwelt wäre die gesicherte 

Existenz einer möglichst großen Zahl von ökologisch wirtschaftenden Agrarbetrieben 

ein Gebot der Stunde. 

Daher richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister fUr 

Land- und Forstwirtschaft in diesem Zusartlll3nhang die nachstehende 

Anfrage: 

1. Welche Förderungsmaßnahmen für landwirtschaftliche Betriebe in der Umstellungs-

phase auf eine ökologische Betriebsweise sind auf Bundesebene vorgesehen ? 

2. Für welche dieser Maßnahmen gibt es Richtlinien ? 

3. Wie hoch sind die Förderungsmöglichkeiten für den einzelnen Landwirt ? 

4. Wie erfolgt die Abwicklung ? 

5. Bis wann kann fUr das laufende Wirtschaftsjahr 1990/91 angesucht werden ? 
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